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Westheim

Amtliche Bekanntmachungen

Termine der Gemeinderatssitzungen

Termin der nächsten 
Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich am 
09.12.2025 um 19.30 Uhr im Rathaus in Westheim statt.
Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte dem Aushang.

Unsere Elf fand, obwohl man sich soviel vorgenommen hatte, 
von Anfang an nicht richtig ins Spiel und so gingen die Gäste 
folgerichtig bereits nach 10 Minuten in Führung. Im Anschluss 
erspielte sich die Soy-Elf zwar 2-3 richtig gute Chancen, konnte 
aber nichts Zählbares erarbeiten und so kam es, wie so oft: 
Kurz vor der Pause stellte der SV auf 0:2. Die zweite Hälfte 
gelang recht ausgeglichen und in der 68. Minute fand die SG 
endlich das Ziel, Luca Bickelbacher nutzte nach einem Freistoß 
die Gelegenheit zum Anschlusstreffer. Die weitere Aufholjagd 
blieb leider erfolglos, ja die Gäste setzten kurz vor dem Abpfiff 
sogar noch das 1:3 drauf.
SG HHD II -TSV Rittersbach 4:1 (Tore für die SG: 2 x Michael 
Oster, Ehrenfried Hils, Patrick Denk)
Spielberichte: Bernd Färber
Mit dem Dezember beginnt nun für beide Mannschaften die 
Winterpause. Für den 15. März 2026 sind die nächsten Spiele 
der SG HHD angesetzt. An dieser Stelle bedanken wir uns herz-
lich bei allen unseren Fans und Zuschauern für die großartige 
Unterstützung im ersten halben Jahr nach den Aufstiegen in die 
A-Klasse und in die Kreisliga.

VdK-Ortsgruppe Heidenheim

VdK Ortsverband Heidenheim 
 

 
 
 

Einladung zur Weihnachtsfeier 
 
 
 
 

Wann:   Samstag 13.12.2025 
 
Wo:   Forellenhof – Hechlingen am See 
 
Uhrzeit:  14:00 Uhr 
 
Wir freuen uns auf einen schönen vorweihnachtlichen 
Nachmittag bei Kaffee und Weihnachtsgebäck, mit 
unseren Mitgliedern und ihren Partnern. 
 
Die VdK Vorstandschaft freut sich auf Ihr Kommen! 
 

Gerda Beil 
Schriftführerin 
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Bürgerinformation Verbesserungs-
beiträge 3. Rate fällig

Gemäß der Verbesserungsbeitragssatzung Westheim/Ostheim, 
die am 15.10.2023 in Kraft trat, wird Mitte November 2025 die 
3. und letzte Rate fällig. Die Höhe des Beitrags entnehmen 
Sie bitte dem Verbesserungsbescheid, den Sie im Jahr 2023 
erhalten haben. Wir bitten um Beachtung und rechtzeitige Über-
weisung.

Winterzauber & gute Taten
Unsere Glühweinparty 2025
Auch im vergangenen Jahr durften wir wieder viele fröhliche 
Gesichter bei unserer traditionellen Glühweinparty begrüßen. 
Bei wärmendem Glühwein, leckeren Snacks und geselligem 
Beisammensein kam nicht nur winterliche Stimmung auf – es 
wurde auch fleißig für den guten Zweck gesammelt.
Dank eurer großzügigen Unterstützung konnten wir 1350,- Euro 
an die Kinderhilfe Mittelfranken e. V. spenden. Der Verein 
leistet wertvolle Arbeit und wir freuen uns, gemeinsam mit euch 
einen kleinen Beitrag dazu geleistet zu haben. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die durch ihren Besuch, ihre Spenden und 
ihre Mithilfe dazu beigetragen haben!
Und auch in diesem Jahr möchten wir wieder gemeinsam den 
Winterzauber genießen:
Wir laden herzlich ein zu unserer Glühweinparty 2025!
Freut euch auf heißen Glühwein, Kinderpunsch, süße und herz-
hafte Leckereien – und natürlich auf gute Gespräche in gemüt-
licher Runde. Wie immer werden die Einnahmen einem gemein-
nützigen Zweck zugutekommen.

Informationen

Grußwort des Ersten 
Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Vorweihnachtszeit steht vor der Tür. Eine Zeit in der unser 
Alltag etwas stiller werden sollte und in der wir Gelegenheit 
finden, auf das zu Ende gehende Jahr zurück zu blicken.
In unseren Ortsteilen finden wieder die traditionellen vor-
weihnachtlichen Veranstaltungen statt.
Besondere Höhepunkte sind die Dorfweihnacht in Ostheim 
und der Weihnachtsmarkt in Hüssingen. Sie werden wieder 
mit viel Engagement und Herzblut vorbereitet. Dazu sind alle, 
Jung und Alt, bei Lichterschein und Musik eingeladen sich 
bei guten Gesprächen auf das Weihnachfest einzustimmen.
Allen, die durch ihren Einsatz, ihren Ideen und ihrer Zeit zum 
Gelingen dieser Veranstaltungen beitragen, gilt mein herz-
licher Dank.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche 
Adventszeit,

Ihr

Herbert Weigel
1. Bürgermeister

An alle Vereine 
und Institutionen

Weihnachten 
           rückt näher...

Haben Sie sich schon Gedanken gemacht, 
wie Sie ein angemessenes „Dankeschön“ zum 
bevorstehenden Weihnachts- und Neujahrsfest 
sagen können?

Wir bieten Ihnen über einen textlichen Weihnachtsgruß 
hinaus die Gelegenheit, in der letzten Ausgabe dieses Jahres 
Ihren Mitgliedern, Freunden und Förderern durch eine 
geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige ein herzliches 
„Dankeschön“ preiswert und weitreichend zu übermitteln.
Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem Glückwunschkatalog 
für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, der bei unserem 
Anzeigenberater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihre
LINUS WITTICH Medien KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0
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Info-Veranstaltung zum Hüssinger 
Kanalbauprojekt

Bürgermeister Herbert Weigel stellt das Projekt vor
Hüssingen - Den Bürgern von Hüssingen steht eine größere 
Baustelle ins Haus, denn bis November 2026 sollen im Orts-
bereich zwischen den Anwesen 15 bis 42 und im Bereich der 
Staatsstraße 2216, die sich von Norden nach Süden durch den 
gesamten Ort zieht, der Abwasserkanal und die Wasserleitung 
neu verlegt werden.
Kamerabefahrungen ergaben, dass der bisherige Kanal 
erhebliche Schäden aufweist und erneuert werden muss. In 
einer öffentlichen Informationsveranstaltung im Gasthaus 
Schachameyer stellten Leonie Wörlein, Andreas Morgenroth, 
Manuel Schwindig und Stefan Pfitzinger von der „Planungs-
gesellschaft Wipflerplan“ und Bürgermeister Herbert Weigel das 
Projekt vor und informierten über einige Details.
Demnach wird mit voraussichtlichen Kosten in Höhe von 750 
000 Euro für den Einbau der etwa 1,1 Kilometer langen Wasser-
leitung gerechnet. Rund 3,4 Millionen Euro sind für den Kanal-
bau inklusive der Straßenwiederherstellung veranschlagt 
– allerdings ohne Deckenbau inner- und außerorts, sowie die 
westliche Ableitung des Oberflächenwassers aus dem Außen-
einzugsgebiet. Insgesamt soll ein Regenwasserkanal auf einer 
Länge von etwa fünfhundert Metern neu installiert werden, 
zusätzlich sind einhundertsiebzig Meter Einleitungsleitung 
in den Saubach vorgesehen. Die Strecke des neuen Misch-
wasserkanals wurde mit ungefähr 1,4 Kilometer berechnet, 
davon sollen einhundertzwanzig Meter im sogenannten Micro-
tunneling-Verfahren zurückgelegt werden. Microtunneling wird 
als „grabenloses Bauverfahren zur unterirdischen Verlegung von 
Rohren“ beschrieben. Ein ferngesteuerter Bohrkopf wird dabei 
unter der Erde vorangetrieben und die Rohre werden während 
des Bohrvorgangs durch den entstandenen Tunnel geschoben. 
Ein in sensiblen Bereichen möglicherweise problematischer 
Oberflächenaufbruch kann somit unterbleiben.

Die zahlreichen Interessierten füllten den Schachameyersaal

Text und Foto: Jana Ueckert

Nachruf Karl Laubensdörfer

Karl Laubensdörfer 
22. Juni 2025

Im gesegneten Alter von 93 
Jahren ist Karl Laubensdörfer, 
Altsitzer aus Ostheim, ver-
storben. In seiner aktiven Zeit 
engagierte er sich vielseitig für 
seinen Heimatort. Seit vierund-
vierzig Jahren gehörte er den 
Feldgeschworenen an und 
hatte zwanzig Jahre das Amt 
des Obmanns inne, das er 
altersbedingt 2019 abgab. Sein 
sicheres Gespür für die Materie 
half ihm bei der Siebener-Arbeit 
häufig, augenscheinlich ver-
schwundene Grenzsteine 
wieder aufzuspüren.
Für den Ostheimer Posaunen-
chor war er schon als 
13-Jähriger aktiv und wurde im 
ersten Winter nach Kriegsende 
nach nur achtwöchiger Lernzeit 

wegen Personalmangels bereits bei öffentlichen Auftritten ein-
gesetzt. Nach 43 musikalischen Jahren – überwiegend mit der 
Zugposaune – hat er 1989 seinen Abschied genommen. Dem 
Schützenverein Rechenberg 1953 e. V. blieb er als Gründungs-
mitglied auch nach dem Ende seiner über 20-jährigen erfolg-
reichen Wettkampfzeit treu. Ebenso der Freiwilligen Feuerwehr, 
die er als Truppmann bei der Brandbekämpfung unterstützte. 
Bevor im Dorf die elektrische Sirene installiert wurde, oblag 
ihm auch die Aufgabe, als einer der Hornisten die Rothelme 
zu Einsätzen herbeizurufen. Beim letzten FFW-Jubiläum vor 
einigen Jahren erhielt er für über 70-jährige Mitgliedschaft eine 
Ehrung. Seit den 50er Jahren widmete er auch dem örtlichen 
Obst- und Gartenbauverein viele Stunden. Für Pflanz-, Pflege- 
und Verschönerungsmaßnahmen stellte er seine Arbeitskraft 
oft zur Verfügung und bereicherte die Flur rund um Ostheim mit 
massiven Holzbänken, die er selbst herstellte.
Bis sich vor ungefähr zwei Jahren eine Demenz einstellte und 
mit ihr auch körperliche Beeinträchtigungen einhergingen, 
war er noch am Weltgeschehen interessiert und drehte täg-
lich zu Fuß seine Runden im Ort, um auch über die Gescheh-
nisse in seinem Heimatort im Bilde zu bleiben und nicht „ein-
zurosten“. Am vergangenen Wochenende entschlief er im Kreis 
seiner Familie für immer. Im Ostheimer Friedhof findet er am 
Donnerstag, 13. November, um 14.00 Uhr, seine letzte Ruhe-
stätte.
Text und Foto: Frieder Laubensdörfer



Hahnenkamm ECHO	 - 23 -	 Nr. 11/25

Realschule Wassertrüdingen
Mia Niederlöhner aus Ostheim erhält 
Mittelfränkischen Realschulpreis
Ostheim/Wassertrüdingen - Im Rahmen einer feierlichen 
Zeremonie an der Realschule Feucht wurde Mia Nieder-
löhner aus Ostheim mit dem Mittelfränkischen Realschulpreis 
ausgezeichnet. Die Ehrung wurde von Christine Modesto, 
Ministerialdirigentin im Bayerischen Staatsministerium für Unter-
richt und Kultus, sowie dem Ministerialbeauftragten für die Real-
schulen in Mittelfranken, Michael Schmidt, vorgenommen. In 
der Laudatio wurden Mias herausragende schulische, soziale 
und außerschulische Leistungen erläutert:
Im musischen Bereich hat sich Mia in besonderer Weise ver-
dient gemacht. Als Realschülerin war sie eine treibende Kraft im 
Schulchor und in der Big Band, in der sie Trompete spielte. Sie 
wirkte maßgeblich an zahlreichen erfolgreichen Aufführungen 
mit, darunter die Weihnachtskonzerte und Abschlussfeiern, 
und begeisterte das Publikum immer wieder mit Sologesang. 
Neben ihrer musikalischen Begabung beeindruckte Mia auch 
durch ihr Organisationstalent. So unterstützte sie bei Vor-
bereitungen größerer Veranstaltungen. Ihre Leidenschaft für 
Musik bereicherte die Schulgemeinschaft in hohem Maße.
Auch sozial zeigte Mia herausragenden Einsatz für die Schul-
familie. Als erste Schülersprecherin und langjähriges Mitglied 
der Schülermitverwaltung (SMV) der Wassertrüdinger Real-
schule setzte sie sich seit der 5. Klasse für ein respektvolles 
Miteinander ein. Besonders wichtig war ihr dabei die Rolle als 
Tutorin für die Fünftklässler, denen sie den Start an der Schule 
erleichterte. Zudem engagierte sie sich verantwortlich bei sämt-
lichen sozialen Aktionen, unter anderem dem Spendenlauf 
oder der Sammelaktionen für die Johanniter und bewies dabei 
Empathie und Verantwortungsbewusstsein.
Ihr außergewöhnliches Engagement reicht weit über den Schul-
alltag hinaus. Mia ist sowohl aktives Mitglied in örtlichen Ver-
einen als auch in einer Jugenddekanatsband mit dem Namen 
„Sing of Soul“. Als freiwillige Helferin unterstützt sie auch die 
Betreuergruppe, die alljährlich im Sommer das einwöchige 
Zeltlager für Kinder im Alter von acht bis dreizehn Jahren am 
Brunner Weiher veranstaltet.
Trotz ihres umfangreichen Engagements überzeugt Mia ebenso 
durch sehr gute schulische Leistungen. Zudem initiierte sie 
die Erstellung einer Abschlusszeitung und war verantwortliche 
Redakteurin. Die Organisation des Abschlussgottesdienstes war 
ihr ein großes Anliegen. Verlässlichkeit, Teamfähigkeit und ein 
respektvoller Umgang zeichnen sie in besonderer Weise aus.
Die Schulgemeinschaft der Realschule Wassertrüdingen ist 
stolz auf eine Schülerin, die in vielfacher Hinsicht als Vorbild 
dienen kann.

Thilo Lüftl, Rektor der Staatlichen Realschule Wassertrüdingen, 
und seine Stellvertreterin, Konrektorin Monika Bachthaler, 
freuen sich mit Mia Niederlöhner (Mitte) über die außergewöhn-
liche Ehrung.
Text und Foto: Frieder Laubensdörfer

Bürgermeister Weigel teilte mit, dass bei der Kamerabefahrung 
leider auch festgestellt worden sei, dass fast alle Kanalhaus-
anschlüsse nicht mehr den technischen Anforderungen ent-
sprechen, sodass auch hier nachgebessert werden müsse. 
„Bezüglich möglicher Verkehrsbeeinträchtigungen während der 
Bauphase sind die beteiligten Firmen bestrebt, den Anwohnern 
den Zugang zu ihren Anwesen weiterhin zu ermöglichen“, 
erklärte der Bürgermeister. „Ganz ohne Lärmbelästigungen 
und Behinderungen werden die Baumaßnahmen jedoch nicht 
zu bewerkstelligen sein“, gab der Gemeindechef zu bedenken. 
Für die Durchführung der Kirchweih, die den Ortskern tangiert, 
werde man gegebenenfalls Lösungen finden.
Text und Fotos: Frieder Laubensdörfer

Tagesfahrt des Westheimer 
Gemeinderates

Westheim - Auf Vermittlung von Verkaufsberater Markus Deffner 
organisierte Bürgermeister Herbert Weigel eine Tagesfahrt zu 
den Fendt-Werken nach Marktoberdorf. Nachdem die Gemeinde 
Westheim im vergangenen Jahr ihren Bauhoffuhrpark um 
einen Vielzwecktraktor mit Frontlader und Kipper erweitert hat, 
durften sich die Gemeinderäte und -arbeiter, begleitet von der 
Geschäftsstellenleiterin der VG Hahnenkamm, Doris Götz, und 
einigen interessierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, sowie 
den FFW-Kommandanten und den ehemaligen Bürgermeistern 
Friedrich Minderlein und Günther Oberhauser, an der „Wiege“ 
des Traktors im Zuge einer Werksführung umsehen.
Zunächst stand jedoch ein gemeinsames Frühstück bei den 
Zott-Werken in Asbach-Bäumenheim auf dem Programm, 
wo sich die Reisegesellschaft im „Molkerei-Outlet“ auch aus-
reichend mit Milchprodukten und Leckereien eindecken konnte.
Sehr ausführlich gestaltete sich die rund drei Kilometer lange 
zweistündige Führung durch die Fendt-Fabrikhallen, aus denen 
die grünlackierten Traktoren entspringen. Glücklicherweise 
hatten sich die Besucher aus Franken vorher beim Mittagessen 
in der Kantine ausreichend gestärkt. Nebenbei erfuhren die 
Besucher auch, dass neben den verschiedenen Baureihen von 
Dieseltraktoren auch E-Traktoren im Angebot zu finden sind. Auf 
Qualitätssicherung und -prüfung, so wurde vermittelt, wird bei 
jedem der einzelnen Arbeitsschritte großer Wert gelegt.
Mit dem Abendessen in der Klostergaststätte Oberschönenfeld 
fand die Tagesfahrt ihren kulinarischen Abschluss.

Die Besucher aus Franken im Fendt-Forum
Text und Bild: Frieder Laubensdörfer

Räum- und Streupflicht
Die Jahreszeit erfordert es, dass Gehwege geräumt und gestreut 
werden müssen. Laut Gemeindeverordnung ist jeder Anlieger an 
öffentlichen Straßen und Wegen verpflichtet, an Werktagen ab 
07:00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab 08:00 Uhr den Gehsteig 
von Schnee zu räumen und bei Schnee- und Eisglätte mit Sand 
oder anderen geeigneten Mitteln zu streuen. Diese Sicherungs-
maßnahmen sind bis 20:00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es 
zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum 
oder Besitz erforderlich ist. Ist vor dem Grundstück kein Gehsteig 
angelegt, hat der Anlieger auf der Fahrbahn einen entsprechenden 
Gehweg freizuhalten und zu streuen. Wer diese Räum- und Streu-
pflicht nicht erfüllt, begeht nach dem Bayer. Straßen- und Wege-
gesetz eine Ordnungswidrigkeit und ist für eventuell auftretende 
Schäden verantwortlich und muss dafür haften.
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Für Sicherheit auf der Strecke sorgte eine Abordnung der ört-
lichen Freiwilligen Feuerwehr unter Leitung der Kommandanten 
Bernd Niederlöhner und Jürgen Schneider, die sich mit ihren 
Helfern nach getaner Arbeit ebenfalls eine Stärkung verdient 
hatten.

Mit großer Begeisterung trugen die Kinder ihre Laternen durch 
das Dorf.

An sieben Stationen machte der Zug halt, wo dann die Kinder 
ihre Lieder vortragen konnten.
Text und Bilder: Frieder Laubensdörfer
Naturkundeunterricht im Kindergarten
Westheim - Viel Wissenswertes über die Natur in Wald und 
Flur erfuhren die Kinder des Westheimer Kindergartens von 
Jägerin Diana Oster aus Heidenheim, die die „Löwen-“ und 
„Mäusegruppe“ besuchte. Mit reichhaltigem Anschauungs-
material ausgestattet, erklärte Diana Oster kindgerecht, welche 
Tiere in unseren Wäldern heimisch sind und wie man beispiels-
weise Wildschweine am Geruch erkennt. Besonders begeistert 
zeigten sich die Kinder von den Tierattrappen, die, im gesamten 
Turnraum aufgestellt, einen Eindruck über die tatsächliche 
Größe der Wildtiere vermittelten. Noch nie dürften die jungen 
Gemeindebürger Reh, Wildschwein, Fuchs, Dachs, Waschbär 
und Fasan so nah „Auge in Auge“ gegenübergestanden sein. 
Dazu hatte Diana Oster auch einige echte Tierfelle zum Fühlen 
dabei.
Als Ergänzung zum „vorschulischen Naturkundeunterricht“ 
durften sich die „jungen Schüler“ an einer sogenannten Fühlbox 
versuchen, die mit verschiedenen Gegenständen bestückt war. 
Gehörn, Eicheln, Schneckenhäuser, Fichtenzapfen und vieles 
mehr, was in der Natur zu finden ist, galt es zu ertasten, zu 
erkennen und gegebenenfalls einem Tier zuzuordnen.
Die „Löwen“ und „Mäuse“ zeigten sich sehr beeindruckt und 
waren mit großem Eifer dabei. Auch die Erzieherinnen fanden 
die Naturkundestunde sehr informativ und bedankten sich bei 
Frau Oster für ihr Engagement und ihre kindgerechte Aus-
gestaltung des „Unterrichts“.

Kindergarten-News

Kindergarten Westheim

St.-Martinszug durch Ostheim
Ostheim - Ein Großaufgebot von Kindern, Eltern, Großeltern 
und Verwandten fand sich zum traditionellen St. Martins-
zug des Westheimer Kindergartens in Ostheim ein. Turnus-
gemäß zogen die Kinder des gemeindlichen Kindergartens 
mit ihrem Gefolge diesmal im nördlichsten Gemeindeteil ihre 
Runden, wo sie zunächst von Regine Hanl-Zander, der der-
zeitigen Leiterin der Kindertagesstätte, an der „Insel“ begrüßt 
wurden. Mit Laternen und Lampions ausgestattet, marschierten 
die Kleinen in Begleitung ihres stattlichen „Trosses“ nach ein-
brechender Dunkelheit durch den Ort. An mehreren geeigneten 
Plätzen zeigten die jüngsten Gemeindebürger begeistert ihr 
musikalisches Können beim Singen von Advents- und Vor-
weihnachtsliedern, natürlich verstärkt vom KiGa-Erzieherinnen-
Team. Nach Abschluss der Tour durch das Dorf versammelten 
sich die Kleinen mit ihrer Begleitung am Feuerwehrhaus, wo 
Pizzabäcker in ihrem -wagen bereitstanden, um die hung-
rigen Martinszuggänger mit verschiedenen Pizzen nach „Karte“ 
zu verwöhnen. Außerdem hatten die KiGa-Eltern und die 
Erzieherinnen ein Buffett mit süßen Leckereien als Nachtisch 
zu Glühwein und Punsch – mit und ohne Alkohol - für die zahl-
reichen Zugteilnehmer vorbereitet.
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Vereine und Verbände

FFW Hüssingen
Jahreshauptversammlung FFW Hüssingen
Am Samstag, 3. Januar 2026 findet um 19.30 Uhr im Gasthaus 
Wittlinger in Hüssingen die Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Hüssingen statt. Tagesordnungspunkte ist 
u.a. die Wahl der Vorstandschaft und Kommandanten.
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder herzlich ein-
geladen. Alle aktiven Mitglieder werden gebeten, in Uniform zu 
erscheinen. Bei Verhinderung wird um Entschuldigung gebeten.
Die FFW würde sich freuen, hier neue Mitglieder begrüßen zu 
dürfen und bittet Interessierte, sehr gerne auch Frauen, Kontakt 
mit dem Kommandanten aufzunehmen.
Heinz Kipfmüller
Vst. FFW

FFW Westheim
Termine 2026
Folgende Termine sind für das Jahr 2026 geplant
- 31.01.26 Jahreshauptversammlung
- 05.07.26 Dorffest

Gartenbau- und Verschönerungs-
verein Hüssingen-Zirndorf

Halligalli 2025
Buntes Treiben am Kirchweihfreitag: 
Halligalli begeistert Groß und Klein
Am Kirchweihfreitag verwandelte sich der Hüssinger Dorfplatz 
in eine fröhliche Spielemeile. Bei strahlendem Sonnenschein 
und bester Stimmung fand unser beliebtes „Halligalli“ statt und 
lockte zahlreiche Besucher aus dem Ort und der Umgebung an.

Kaffee, Kuchen und gemütliches Beisammensein
Schon am Nachmittag füllten sich die Tische rund um das 
Kuchenbuffet. Die Auswahl an Torten und Gebäck ließ keine 
Wünsche offen. Bei einer Tasse Kaffee oder Tee genossen 
die Gäste die entspannte Atmosphäre und tauschten sich in 
geselliger Runde aus.
Spiel und Spaß nicht nur für die kleinen Gäste
Für Kinder wurde ein wahres Paradies geboten: Die Losbude 
sorgte für Spannung und kleine Überraschungen, während 
beim Dosenwerfen und an der Mohrenkopfmaschine Geschick-
lichkeit gefragt war. Stelzenlaufen, Slackline, ein Kicker und 
viele weitere Spiele luden zum Ausprobieren und Toben ein. 
Ein besonderes Highlight war die Candybar, die mit süßen 
Leckereien glänzte.
Ein herzliches Dankeschön
Ein großes Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, die 
mit ihrem Einsatz dieses Fest möglich gemacht haben. 

Kindgerecht gestaltete Diana Oster den „Naturkundeunterricht“ 

Die Kinder zeigten sich sehr interessiert

Volle Begeisterung und große Beteiligung der „Schüler“

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Westheim, Ostheim und Hohentrüdingen
Pfarramt Westheim – Ostheim – Hohentrüdingen,
Hauptstr. 14, 91747 Westheim ���������������������������� 09082/2483
Pfarrerin Sandra Spitzenpfeil und Pfarrer Helmut Spitzenpfeil
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Obst- und Gartenbauverein Westheim
„Eine Mais-Party für Kinder“
Der Obst- und Gartenbauverein Westheim veranstaltete 
nach einigen Jahren Pause wieder eine Aktion für Kinder. 
Wir besorgten unterschiedliche Samen für Zuckermais, z.B. 
„Hookers Sweet Indian“ und „Sweet Red“, die die Westheimer 
Kinder im Mai selbst aussäten. Den Sommer über konnten sie 
erleben, wie sich die verschiedenen Samen entwickeln und die 
Maispflanzen immer größer wurden.
Passend zum Erntedankfest am 05. Oktober 2025 veranstaltete 
der OGV für alle Kinder und ihre Familien eine „MaisParty“. 
Wir freuten uns über zahlreichen Besuch und auch darüber, 
dass bei vielen Kindern die Ernte erfolgreich war und sie ihre 
geernteten Maiskolben mitbrachten. So konnten wir den Mais in 
den verschiedensten Farben und Größen bewundern.
Leider mussten wir auch feststellen, dass manche Sorte in 
unserem Klima nicht gut zu Recht kommt wie in der eigentlich 
südlicheren Heimat des Maises. Daher blieben nicht alle von 
Krankheiten verschont. Wie wir aber erfahren durften ist der 
Maisbeulenbrand in Mexiko eine Delikatesse.
Zur Belohnung gab es gegrillten Mais und Grillwürste. 
Ein besonderes Highlight war die Popcorn-Maschine. Mit 
leckerem, frisch zubereitetem Popcorn lauschten die Kinder der 
Geschichte über die „Maisfrau“. So hatten alle viel Spaß und 
ließen sich die Laune auch vom windigen und regnerischen 
Wetter im warmen Gemeindehaus nicht verderben.

Text und Bilder: Katja Bloß

Ebenso möchten wir uns herzlich bei allen Sachspendern 
bedanken, die das Angebot bereichert haben – und ganz 
besonders bei den zahlreichen Kuchenspenderinnen und 
Kuchenspendern, deren Backkünste für wahre Genussmomente 
sorgten.
Das Kirchweihfest hat einmal mehr gezeigt, wie lebendig 
und herzlich das Dorfleben sein kann – und wie schön es ist, 
gemeinsam zu feiern.

Bilder: Christine Walther
Text: Michaela Kröppel

Auf einen Blick ...
schnell und bequem 
„KLEINES“ finden.
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VfB Ostheim
Darttunier

 
 
 
  
 
 
 
 
    
 
 
 
 
 
 
 

durch die Ostheimer Vereine 
 

am  Samstag den 13.12.2025 
 

 

Wann:     13.12.2025 ab 14:00 Uhr 
Wo:     Dorfweihnacht Ostheim 
Was:     Nordmanntannen XL 

Preis:          29,- € 
 
 
Der Erlös der Dorfweihnacht kommt wieder gemeinnützigen Zwecken zu 
Gute.  
 
Über Ihren zahlreichen Besuch freuen sich die Ostheimer Vereine. 

 
 

P.S:   Der Aufbau beginnt am Freitag 12.12.24 um 15:00 Uhr –  der Abbau erfolgt Sonntag 
14.12.25 ab 9:30 Uhr. Wir hoffen auf zahlreiche Helfer! 
 
Preise und Spenden für die Losbude können ab sofort und bis spätestens Donnerstag 
11.12.25, 17:00 Uhr, bei Thomas Schülein, Lehrbuck 2, Ostheim abgegeben werden !  
 

Ostheimer Soldaten- und 
Kameradschaftsverein

Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag
Ostheim - Zur Gedenkveranstaltung am Volkstrauertag fand 
Thomas Huber, Vorstand des Ostheimer Soldaten- und 
Kameradschaftsverein (SKV), wieder die richtigen Worte. Nicht 
Heldenverehrung mit Aufzählen der eigenen Verluste beider 
Weltkriege, sondern das Gedenken an alle Opfer von Krieg, 
Terrorismus, Extremismus und Gewalt weltweit standen im 
Mittelpunkt seiner Ansprache. Huber thematisierte das Leid der 
Zivilbevölkerung, die seit jeher die Hauptlast bei kriegerischen 
Auseinandersetzungen trügen. Dazu führte er die derzeitigen 
Zustände in der Ukraine an, die immer mehr unter den Angriffen 
von Putins Truppen zu leiden hat. „Auch im Gazastreifen ent-
wickelte sich eine menschliche Katastrophe“, so Huber. „Eine 
komplette Stadt liegt in Schutt und Asche, Menschen hungern 
und haben kein Dach über dem Kopf und man zählt tausende 
von Toten“. Gewalt gegen Minderheiten, Frauen und Kinder 
prangerte er ebenfalls an. Nach achtzig Jahren Frieden in 
Mitteleuropa sehe sich Deutschland wieder massiven Angriffen 
ausgesetzt, die sich zwar nur auf Spionage, Sabotage, Cyber-
Attacken und Ausspähungen beschränkten, aber trotzdem ein 
ungutes Gefühl vermittelten. „Frieden und Freiheit ist längst 
keine Selbstverständlichkeit mehr“, gab der SKV-Vorstand zu 
bedenken. „Nutzt die Gelegenheit und sprecht mit den letzten 
verbliebenen Weltkriegs-Zeitzeugen, die bestätigen können, 
wie sinnlos und brutal ein Krieg ist“. Mit der Hoffnung, dass 
„vielleicht die Menschheit bald eine Lehre daraus zieht, dass 
Frieden und Freiheit das größte Geschenk sind“, gab Huber 
seinen Wünschen Ausdruck.
Abschließend mahnte er zur Versöhnung unter den Menschen 
und Völkern und zur Verantwortung für den Frieden. Neben 
dem SKV nahmen die Rechenbergschützen und die Frei-
willige Feuerwehr Ostheim mit Abordnungen an der Gedenk-
veranstaltung teil, die vom Posaunenchor unter Leitung von 
Christine Schober musikalisch begleitet wurde.

SKV-Vorstand Thomas Huber mahnt zum Frieden

FFW, SKV und die Rechenbergschützen 
waren mit Abordnungen vertreten.
Text und Fotos: Frieder Laubensdörfer
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Die Gehwege müssen werktags ab 07.00 Uhr, sonn- und 
feiertags ab 8.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn nach 
diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auf-
tritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt zu räumen und 
zu streuen. Diese Pflicht endet um 18.00 Uhr. Straßenanlieger 
im Sinne dieser Satzung sind die Eigentümer und Besitzer (z.B. 
Mieter und Pächter) von Grundstücken, die an einer Straße 
liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen Zugang haben.

Grüngutanlieferung auf unserer 
Erdaushub– und Bauschuttdeponie

Die letzte Anlieferung ist am Samstag, den 29.November 
2025, möglich. Anschließend wird die Deponie in den Winter-
monaten geschlossen sein.
Ein Dank gilt Remberger Josef sen. der bei jedem Wetter, 
immer zuverlässig die Deponie betreibt. Nicht zu vergessen ist 
Jakob Wiest, der ihn immer tatkräftig unterstützt.

Pflege der 
Feuerlöschunterflurhydranten

Wichtig!!!
Das Streusalz für die 
Winterdiensteinsätze am 
Feuerlöschunterflurhydranten 
wird Ihnen kostenlos zur Ver-
fügung gestellt. Dieses wird 
Samstag, den 6. Dezember 

2025 in der Zeit von 10.00 -11.00 Uhr am Bauhof in Gnotzheim 
ausgegeben.
Wenn sich ein Unterflurhydrant in der Nähe eines Grundstückes 
befindet, der noch nicht registriert ist, bzw. wenn Sie für die 
Pflege keinen Gutschein von der Gemeinde erhalten haben, 
bitte ich Sie, dies bei mir oder in der Verwaltung zu melden.
Alle, die einen Unterflurhydranten pflegen, erhalten vor Weih-
nachten wieder einen Verzehr-Gutschein, den sie in den 
Geschäften der Marktgemeinde einlösen können.

Winterdienst
Bei winterlichen Verhältnissen bitten wir um die Beachtung 
folgender Hinweise:

Unsere Bauhofmitarbeiter sind 
wie in jedem Winter bemüht, die 
Gemeindestraßen so schnell wie 
möglich zu räumen und ge-
gebenenfalls auch zu streuen. 
Dies erfolgt nach einem fest-
gelegten Räum- und Streuplan, 
der unter anderem die Reihen-
folge der zu räumenden Straßen 
je nach Dringlichkeit bestimmt. 
Ich bitte um Ihr Verständnis und 
Ihre Rücksichtnahme, falls nicht 
sofort jede Straße geräumt wird.
Bitte beherzigen Sie 
auch weiterhin die schon 
bekannten Punkte.

Bitte schieben Sie den Schnee von Ihrem Gehsteig nicht auf 
die Straße, sondern lagern Sie ihn in Ihrem Garten oder Hof!!!
Bitte bedenken Sie auch, dass es nach § 32 der Straßen-
verkehrsordnung verboten ist, Schnee auf die Straße zu 
schieben.
•	 Stellen Sie bitte Ihre Fahrzeuge in vorhandene 

Garagen und Carports, auf sonstigen Stell-
plätzen oder gegebenenfalls auch im Hof ab, damit 
der Winterdienst nicht unnötig behindert wird. 
Straßen die zugeparkt sind, können ggf. nicht geräumt 
werden

Gnotzheim

Termine der Gemeinderatssitzungen

Nächste Gemeinderatssitzung am 
Donnerstag, den 11. Dezember 2025

Am Donnerstag, den 11. Dezember 2025, findet um 19.00 Uhr 
im Benifiziatenhaus die öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlichst eingeladen.

Informationen

Grußwort des Ersten 
Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in den kommenden Tagen beginnt die Adventszeit. Für viele 
Menschen auf der ganzen Welt ist sie die schönste Zeit des 
Jahres. Die Gedanken richten sich bereits auf die bevor-
stehenden Feiertage – auf das Fest im Kreise von Familie 
und Freunden, auf einige Tage der Entspannung und Besinn-
lichkeit. Mit dem Weihnachtsfest kehrt schließlich Ruhe ein 
und die Hektik der Vorweihnachtszeit legt sich.
An Heiligabend und den Weihnachtsfeiertagen haben wir 
Zeit für uns – Zeit für die wahren Werte des Lebens. Genießt 
diese besondere Zeit, in der die Häuser festlich geschmückt 
sind und warme Lichter unsere Orte erstrahlen lassen.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, am 
Vorabend des 1. Advents den Weihnachtsmarkt im Pfarr-
hof zu besuchen. Nach der stimmungsvollen Lichtermesse 
könnt ihr dort ein paar gemütliche Stunden im Kreise von 
Freunden, Verwandten und Bekannten verbringen.
Ein besonderer Dank gilt den Vereinen, die den Markt wieder 
liebevoll aufgebaut haben – allen voran der FFW Gnotzheim 
für die Vorbereitung.

Ihr

Jürgen Pawlicki
1.Bürgermeister

Räum- und Streupflicht der Bürger

Nach der Straßenreinigungs-
satzung sind die Eigentümer 
bzw. Nutzungsberechtigten 
verpflichtet, die an ihre 
Grundstücke angrenzenden 
Geh- und Radwege in 
geschlossenen Ortschaften 
auf einer Breite von 1 m. von 
Schnee und Eis freizuhalten.

Der geräumte Schnee und das 
auftauende Eis ist auf dem 
restlichen Teil der Fläche, für 
die die Straßenanlieger ver-
pflichtet sind, soweit der Platz 
dafür nicht ausreicht am Rande 
der Fahrbahn anzuhäufen. 
Nach Eintreten von Tauwetter 
sind die Straßenrinnen und 
die Straßeneinläufe freizu-
machen, dass das Schmelz-
wasser abfließen kann. Es ist 
verboten, geräumten Schnee 
wieder auf die öffentlichen Ver-
kehrsflächen zu verteilen. 
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Die Arbeiten an der Verbindungsstraße B466 zum Ortsteil 
Simonsmühle und Weilerau gehen zügig voran. Der Vollausbau 
der Straße wird durch die Firma Thannhauser im Auftrag der 
Gemeinde durchgeführt und umfasst bereits die vorbereitenden 
Maßnahmen für die Asphaltierungsarbeiten. Nach der 
Befestigung und dem Ausbau der Straße werden die Arbeiten 
planmäßig noch im Jahr 2025 abgeschlossen sein.
Ein Dank gilt allen Beteiligten sowie den Anwohnerinnen und 
Anwohnern der Ortsteile für ihr Verständnis.

Anbau / Neubau des Kindergartens 
der Gemeinde Gnotzheim

Der Anbau des Kindergartens für die Kinder unter 3 Jahren 
schreitet zügig voran. Die Firma Rebau wird die Maurerarbeiten 
sowie den komplett neu gestalteten Gebäudeteil voraussichtlich 
im November abschließen.
Sobald es das Wetter zulässt, soll der Dachstuhl – dessen 
Vorbereitung bereits läuft – montiert werden. Obwohl der Bau-
beginn sich aus verschiedenen Gründen bis Oktober verzögert 
hat und nicht in der Hand der Gemeinde lag, kann der Rohbau 
dennoch voraussichtlich noch in diesem Jahr weitgehend fertig-
gestellt werden.
Mein Dank gilt allen beteiligten Firmen, die auch bei widrigen 
Wetterbedingungen engagiert weiterarbeiten.

Hecken- und Baupflanzaktion am 
neuen Radweg und Heizhaus

Wir durften die Schülerinnen und Schüler der Waldorfschule 
aus Wendelstein in unserer Gemeinde begrüßen. Die Jugend-
lichen der neunten Klasse absolvierten unter der Leitung des 
Landschaftspflegeverbands Ansbach ein Landschaftspflege-
Praktikum, das sie an zwei von insgesamt neun Praktikums-
tagen in unserer Gemeinde verbrachten.
Unter Anleitung und Aufsicht der Ausbilderinnen und Ausbilder 
des Landschaftspflegeverbands schnitten sie am Kalvarienberg 
in Spielberg Gehölze frei. 

•	 Parken Sie bitte nicht in den sogenannten 
Wendehämmern, denn diese sind, wie der 
Name schon sagt, zum Wenden gedacht. 
Gerade für den Winterdienst bieten Wendehämmer die 
Möglichkeit, gefahrlos und ohne großen Zeitverlust 
zu wenden. Schon durch ein einziges, im Wendehammer 
geparktes Fahrzeug, wird diese Möglichkeit zunichte ge-
macht.

•	 Wenn Sie keine andere Möglichkeit haben, als Ihr 
Fahrzeug auf der Straße abzustellen, dann bitte nicht 
auf Gefällstrecken, nicht in Kurven und nicht auf engen 
Straßen. Bitte bedenken Sie, dass die vorgeschriebene 
Restfahrbahnbreite mindestens 3 Meter betragen muss. 
Jedoch wäre es besser, wenn für den Winterdienst eine 
Restbreite von 4 Metern freigehalten werden könnte.

Weiterhin möchte die Gemeinde die Bürger an ihre Räum- und 
Streupflicht erinnern. Diese besteht nach der gemeindlichen 
Verordnung für die Gehwege. Bitte denken Sie auch an die 
Gehwege entlang Ihrer Grundstücke, die nicht direkt am Haus 
liegen. Die Fußgänger werden es Ihnen danken.

Friedhof
Schließung 
der öffentlichen Toilette
Die öffentliche Toilette auf 
dem Friedhof bleibt bis zum 
Ende der Frostsaison 2026 
geschlossen. In diesem Zeit-
raum wird zudem das Wasser 
am Brunnen abgestellt. Auch 
alle gemeindlichen Gießkannen 

stehen währenddessen nicht zur Verfügung.
Ein herzlicher Dank für die zuverlässige Betreuung und 
Reinigung der Toilette geht an Bianca Scheurer.

Gedenkfeier am Volkstrauertag
Ich möchte mich bei allen be-
danken, die an der Gedenkfeier 
teilgenommen haben – und ganz 
besonders bei allen, die aktiv an 
der Gestaltung beteiligt waren:
• den Vereinen und Verbänden
• den Feuerwehren der 
Gemeinde
• unserem Pfarrer Peter Wyzgol 
für die Messe
• unserem Ministranten und 
unseren Messdienerinnen
• der ökumenischen Bläser-
gruppe
• Herrn Landwehr
• sowie allen weiteren 
Mitwirkenden

Verbindungsstraße Simonsmühle
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Abschluss des Glasfaserausbaus 
in der Gemeinde

Der Glasfaserausbau in unserer Gemeinde befindet sich in der 
finalen Phase. Nach mehr als eineinhalb Jahren beendet die 
Firma Bügler nun die letzten Arbeiten im Bereich Burgblick. 
Was im Juli 2024 in Spielberg seinen Anfang nahm, wird damit 
erfolgreich abgeschlossen.
Bereits im Vorfeld wurde darauf geachtet, die Straßen so 
wenig wie möglich öffnen zu müssen. In Spielberg konnten die 
Leitungen während des Ausbaus der Kreisstraße direkt mit-
verlegt werden, sodass später nur noch die Hausanschlüsse 
hergestellt werden mussten. Auch entlang der Bundesstraße 
wurden die Glasfaserkabel beim Neubau bereits integriert. 
Gleiches gilt für die Verbindungsstraße zur Simonsmühle, wo 
die Leitungen ebenfalls schon frühzeitig eingebracht wurden.
All diese Maßnahmen erforderten eine enge Abstimmung auf 
den Baustellen sowie Verhandlungsgeschick im Austausch 
mit den beteiligten Firmen. Die Firma Bügler aus Dentlein hat 
während der gesamten Bauzeit hervorragende Arbeit geleistet. 
Die Gemeinde ist mit dem Ablauf und der Qualität der Aus-
führung außerordentlich zufrieden.
Mit Abschluss dieser Arbeiten sind nun alle Ortsteile sowie 
der Markt Gnotzheim an das Breitbandnetz angeschlossen. 
Lediglich der Anschluss der alten Siedlung steht noch aus, da 
sie seinerzeit nicht an der Ausschreibung teilnehmen konnte. 
Obwohl der Förderbescheid bereits vorliegt, verzögert sich 
die Umsetzung durch den Freistaat Bayern und die Bundes-
republik Deutschland, die sich die Förderung teilen. Diese Ver-
zögerungen kosten wertvolle Zeit und belasten die Geduld aller 
Beteiligten.

Kindergarten-News

Kindergarten St. Michael
Laternenumzug
Am Freitag, den 07. November 2025, fand der traditionelle 
Laternenumzug des Kindergarten Gnotzheim statt. Bei ein-
brechender Dämmerung versammelten sich die Kinder mit ihren 
Eltern und Erziehern im Kindergarten. Von da ging es in die 
Kirche, in der u.a. ein kurzes Theaterstück aufgeführt wurde und 
Laternenlieder gesungen wurden. 

In Gnotzheim pflanzten sie entlang des neuen Fahrradwegs 
sowie rund um das Heizhaus insgesamt 250 Heckenpflanzen 
und setzten zusätzlich einen Schutzzaun.
Obwohl das Wetter leider nicht ganz mitspielte und es häufig 
regnete, ließen sich die Schülerinnen und Schüler nicht von 
ihrer Pflanzarbeit abhalten. Nun fehlen lediglich noch zwölf 
Bäume, dann ist der Grünordnungsplan vollständig umgesetzt.
Die Schülergruppe und die Ausbilder wurden von der Gemeinde 
sowie der Vorstandschaft der Biowärme Gnotzheim reichlich mit 
Essen und Getränken versorgt.
Ein großer Dank gilt dem Landschaftspflegeverband Ans-
bach für die tolle Unterstützung und die engagierte Arbeit der 
Schülerinnen und Schüler.
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„Klimabündel“ für ein nachhaltiges Erleben
Der Besuch der Umweltclownin ist jeweils der Start des 
sogenannten Klimabündels, das die N-ERGIE Schulinformation 
passgenau für Kindergärten geschnürt hat. Zweiter Bestandteil
ist der Besuch des Museums im Koffer ein paar Wochen später, 
bei dem alles Gelernte rund um die Themen Energie und 
Energiesparen noch einmal vertieft wird. Zudem erhalten alle 
Kindergartenkinder einen eigenen Energiepass, den sie mit 
nach Hause nehmen und in den sie ihren Umgang mit Energie 
ankreuzen können. So lernen sie nicht nur im Kindergarten, 
sondern auch zu Hause, was es bedeutet, ein „Energiespar-
fuchs“ zu sein.
Engagement der N-ERGIE Schulinformation
Die N-ERGIE Schulinformation hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, Kinder und Jugendliche altersgerecht an Energie-, 
Wasser- und Umweltthemen heranzuführen. Sie bietet 
Besichtigungen ihrer Anlagen an und stellt ergänzendes 
Material für den Unterricht zur Verfügung. Mit Lehrkräften setzt 
sie maßgeschneiderte Projekte und Aktionen für die Schulen 
um. Ferner sollen Ferienprogramme und Theateraufführungen 
den Kindern ebenfalls die Themen näher bringen.
N-ERGIE Pressestelle, Telefon 0911 802-58050 presse@n-
ergie.de I www.n-ergie.de/presse

Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrei St. Michael Gnotzheim
Kath. Kuratie St. Walburga Heidenheim
Pfarrer Peter Wyzgol,
Spielberger Str. 22, Gnotzheim ������������������������� 09833/95907

Katholische Kirchengemeinde 
St. Michael

Kinderkirche in Gnotzheim
Am Sonntag, den 9. November fand in der St.-Michael-Kirche 
in Gnotzheim unsere erste Kinderkirche statt – und sie war ein 
voller Erfolg. Über 30 Kinder kamen mit ihren Eltern und Groß-
eltern zusammen, um unter dem Motto „Licht der Welt“ zu 
feiern, dass Gott unser Licht ist: Es macht hell, warm und froh 
– genau wie seine Liebe in unserem Leben.
Gemeinsam bastelten die Kinder eine Kerze mit bunten Motiven 
wie Fischen, Herzen und Sternen. Diese Kerze wird zukünftig 
das Symbol der Kinderkirche sein. Es wurde gesungen, gebetet 
und am Ende durfte jedes Kind ein kleines Licht mit nach Hause 
nehmen.
Wir freuen uns schon jetzt auf viele weitere Kinderkirchen im 
neuen Jahr.

Text und Foto: Carolin Bauer

Mit bunten Laternen in den Händen und fröhlichen Gesichtern 
zog die Gruppe anschließend durch die Straßen des Ortes.
Auf dem Weg sangen die Kleinen gemeinsam Lieder, die sie 
im Vorfeld mit ihren Erziehern eingeübt hatten. Die fröhlichen 
Melodien hallten durch die Straßen und verbreiteten eine 
besinnliche Atmosphäre. Begleitet wurden die kleinen Sänger 
und Sängerinnen hierbei von den Gnotzheimer Musikanten.
Auch die Eltern und Anwohner, die den Umzug begleiteten, 
wurden von der fröhlichen Stimmung mitgerissen. Nach der 
Rückkehr zum Kindergarten konnten sich alle bei heißem 
Kinderpunsch und Glühwein sowie Wienerle und einem großen 
Fingerfood-Buffet stärken, das vom Elternbeirat organisiert 
worden war.
Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer und Teilnehmer, die 
diesen Abend so besonders gemacht haben.
Förderverein Kindergarten Gnotzheim
-Vorstandschaft-

Foto und Text: Natascha Heil
Umweltclownin besucht katholischen 
Kindergarten St. Michael in Gnotzheim

Auf Einladung der N-ERGIE Schulinformation besucht die 
Umweltclownin Ines Hansen regelmäßig Kindergärten im Netz-
gebiet. Vor Ort führt sie die Kleinen kindgerecht an die Themen 
Strom und vor allem Stromsparen heran. Am Donnerstag, 
30. Oktober, besuchte sie den katholischen Kindergarten St. 
Michael in Gnotzheim – zusammen mit Bürgermeister Jürgen 
Pawlicki.
Strom ist Bewegung – das erlebten die Kinder ganz anschaulich 
durch ihren Körpereinsatz. Gemeinsam mit der Umweltclownin 
erspielten sie sich Antworten auf die Frage, woher der Strom 
kommt. Mit einem Riesenmemory entdeckten sie bekannte und 
ihnen bisher unbekannte Elektrogeräte.
Auch der Frage, was eigentlich Energieverschwendung 
ist, näherten sich alle gemeinsam ganz spielerisch an. Die 
Erzieher*innen berichteten, welche Energie am Morgen bei 
ihnen zu Hause bis zum Verlassen der Wohnung zum Einsatz 
kommt, und die Kinder setzten mit einem Schwungtuch die 
dabei verwendete Energie in Bewegung um. Wenn das Tuch 
besonders stark schwingt, wissen sie, dass hier viel Energie 
verbraucht wird und ein Teil davon gegebenenfalls eingespart 
werden könnte. So wird Energiesparen zum Kinderspiel. Die 
N-ERGIE Schulinformation unterstützt die Umweltclownin seit 
vielen Jahren, da sie mit Ines Hansen die Überzeugung teilt, 
dass bereits die Kleinsten auf die Bedeutung der Ressource 
Energie aufmerksam gemacht und für den sparsamen Umgang 
damit sensibilisiert werden können.
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Gnotzheim 22:00 Uhr Christmette zu Ehren des göttlichen 
Kindes
Ged.: f. Eltern Dehm/Miehlich

Donnerstag, 25.12. Hochfest der Geburt des Herrn - 
Weihnachten Adveniat-Kollekte
Gnotzheim 10:00 Uhr Hl. Messe f. Adolf Kamm u. Angehörige
Freitag, 26.12. Hl. Stephanus, erster Märtyrer
Gnotzheim 9:00 Uhr Hl. Messe f. Stefanie Frey

Ged.: f. Johann Scheurer, Eltern u. 
Geschwister

Sonntag, 28.12. Fest der Heiligen Familie
Gnotzheim 9:00 Uhr Hl. Messe f. Otto Walk

Ged.: JM f. Josef u. Walburga Walk u. 
Tochter
Ged.: JM f. Amanda Frey u. Josef u. 
Maria Liebgott
Ged.: f. Anna Buckel

Mittwoch, 31.12.
Gnotzheim 15:00 Uhr Hl. Messe f. Xaver u. Monika Gentner

Ged.: JM f. Walburga Hertlein
Ged.: JM f. Josef Weiß
Ged.: JM f. Josefa Kamm

Vereine und Verbände

DJK Gnotzheim

Schafkopfturnier
Am Samstag, den 8. November, fand bei der DJK im Sport-
heim Gnotzheim das traditionelle Schafkopfturnier statt. Zahl-
reiche Kartenspieler aus Gnotzheim und der Umgebung kamen 
zusammen, um in geselliger Runde ihr Können an den Karten-
tischen unter Beweis zu stellen.

Gottesdienstordnung der Pfarrei St. Michael 
Gnotzheim mit Spielberg vom 01.12.2025 - 
31.12.2025
Mittwoch, 03.12. Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, 
Glaubensbote in Indien und Ostasien
Gnotzheim 17:30 Uhr Rosenkranz
Gnotzheim 18:00 Uhr Hl. Messe Roratemesse f. Eltern 

Wagner u. Rudolf u. Elisabeth Rauh
Ged.: f. die armen Seelen
Ged.: Roratemesse f. Ludwig u. 
Kreszentia Heumann u. Angeh.
Ged.: zur Ehre der lieben Mutter Gottes

Freitag, 05.12.
Gnotzheim 8:30 Uhr Hl. Messe f. Anna Buckel

Ged.: JM f. Andreas und Hedwig Weiß
Sonntag, 07.12. 2. Adventssonntag
Gnotzheim 9:00 Uhr Hl. Messe Roratemesse f. Ludwig u. 

Johanna Sorg
Ged.: Roratemesse f. Emma Membarth
Ged.: Roratemesse f. Walburga Huber 
mit Angehörige
Ged.: zum Dank
Ged.: Roratemesse f. Josef, Kreszentia 
u. Karolina Remberger

Mittwoch, 10.12.
Gnotzheim 17:30 Uhr Rosenkranz
Gnotzheim 18:00 Uhr Hl. Messe Stiftsmesse f. Elisabeth 

Hassenmüller u. Angehörige
Ged.: Roratemesse f. Anna u. Johann 
Buckel
Ged.: Roratemesse für Walburga und 
Konrad Salomon

Freitag, 12.12.
Gnotzheim 8:30 Uhr Hl. Messe Stiftsmesse f. Josef Reule

Ged.: f. Klara Reule u. Katharina Frey
Ged.: Roratemesse für Maria und 
Michael Nagl

Sonntag, 14.12. 3. Adventssonntag (Gaudete)
Gnotzheim 9:00 Uhr Hl. Messe f. Walburga Stöckelhuber u. 

Angehörige
Ged.: JM f. Sebastian Stöckelhuber
Ged.: f. Rosi u. Anni Ostermaier
Ged.: Roratemesse f. Robert u. 
Elisabeth Walk u. Söhne
Ged.: f. Walburga Stafflinger

Mittwoch, 17.12.
Gnotzheim 17:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit
Gnotzheim 18:00 Uhr Hl. Messe Stiftsmesse f. Erwin u. Inge 

Reule
Ged.: f. d. Verst. d. Verwandtschaft 
Seefried/Steckermeier
Ged.: f. die armen Seelen

Freitag, 19.12.
Gnotzheim 8.00 Uhr Beichtgelegenheit
Gnotzheim 8:30 Uhr Hl. Messe f. Hans u. Richard Pfuff u. 

Angehörige
Ged.: f. Anton Buckel

Sonntag, 21.12. 4. Adventssonntag
Gnotzheim 9:00 Uhr Hl. Messe Stiftsmesse f. Josefa 

Membarth
Ged.: JM f. Alois u. Johanna Seefried
Ged.: f. Georg u. Walburga Scheurer
Ged.: Roratemesse f. August, Hedwig 
u. Maria Kamm
Ged.: f. Alois u. Theresia Kamm u. 
Tochter Agnes
Ged.: f. Franziska Schindler u. 
Angehörige
Ged.: f. Eltern Kamm/Endres und 
Kinder

Mittwoch, 24.12. Heiliger Abend Adveniat-Kollekte
Gnotzheim 16:00 Uhr Kinderchristmette mit Kindersegnung
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Besonders bewegend waren die Szenen, die der inzwischen 
leider viel zu früh verstorbene Reinhold Kamm – ebenso wie 
zuvor sein Vater – aufgenommen und produziert hatte.
Als Hauptfilm präsentierte die Feuerwehr die Aufnahmen 
des Feuerwehrfestes aus dem Jahr 2005. Mit diesem Abend 
möchten die Verantwortlichen bereits jetzt auf das große 
150-jährige Jubiläum im Jahr 2030 einstimmen. Zugleich soll 
frühzeitig darauf aufmerksam gemacht werden, dass für dieses 
besondere Ereignis in fünf Jahren zahlreiche Helferinnen und 
Helfer benötigt werden. Die Vorbereitungen dafür werden in 
Kürze starten.

Ökumenische Bläsergruppe
Traditionelles Adventskonzert der 
Ökumenischen Bläsergruppe Gnotzheim 
und dem Chor Vocalis

Am dritten Adventssonntag, 14. Dezember um 18.00 Uhr ist 
es wieder so weit. Die Ökumenische Bläsergruppe Gnotzheim 
(ÖBG) und der Gnotzheimer „Chor Vocalis“ geben ihr beliebtes 
Adventskonzert in der Gnotzheimer St. Michaelskirche.
Bei diesem, nun schon tratitonelle Benefitzkonzert der beiden 
Chöre, ist der Eintitt wie immer frei. Etwaige Spenden werden 
zu 100% an gemeinnützige, wohltätige Zwecke weitergeleitet.
Im Anschluss an das Konzert wird wieder, für alle Konzert-
besucher, ein kleiner Empfang stattfinden mit weihnachtlichen 
Getränken und kleinen Köstlichkeiten. Der Weihnachsstimmung 
sollte nach diesem Abend nichts mehr im Wege stehen.
Text und Flyer: Peter Wiest

Nach spannenden und teilweise hart umkämpften Runden 
standen am Ende die Siegerinnen fest. Den ersten Platz belegte 
Angelika Kamm aus Gnotzheim mit 148 Punkten, gefolgt von 
Brigitte Stützer aus Markt Berolzheim mit 94 Punkten und 
Christa Sticht aus Spielberg mit 82 Punkten.
Auch abseits der Tische herrschte beste Stimmung: Für das 
leibliche Wohl war mit Getränken und einer kleinen Brot-
zeit bestens gesorgt. Das Sportheim-Team zeigte sich erfreut 
über die große Beteiligung und die faire, freundschaftliche 
Atmosphäre.
Die DJK Gnotzheim bedankten sich bei den Organisatoren, 
Benedikt Kamm, Tobias Kamm und David Stahlfänger sowie 
allen Teilnehmern für den gelungenen Abend und freuen sich 
schon auf das nächste Schafkopfturnier in Gnotzheim.
DJK Gnotzheim
-Vorstandschaft-

Foto und Text: Natascha Heil

FFW Gnotzheim
Filmabend im Feuerwehrhaus

Die Freiwillige Feuerwehr Markt Gnotzheim organisierte einen 
besonderen Filmabend mit echtem Kinoflair. Vor voll besetztem 
Haus wurden verschiedene Filme vergangener Feuerwehrfeste 
sowie historische Aufnahmen gezeigt. 

Weihnachtszeit
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Adventsliedersingen der evang. 
Kirchengemeinde in Gnotzheim

Die ökumenische Bläsergruppe Gnotzheim und die 
evangelische Kirchengemeinde laden ganz herzlich zum 
Adventsliedersingen in der katholischen Pfarrkirche St. Michael 
am 7.12. um 17.30 Uhr ein. Mit dem gemeinsamen Singen am 
2. Advent stimmen wir uns auf Weihnachten ein. Wir freuen 
uns sehr, wenn viele zu diesem ersten Adventsliedersingen in 
Gnotzheim kommen. Notenkenntnisse sind nicht erforderlich, 
die Liedtexte liegen aus. Jede und jeder singt mit, so wie er bzw. 
sie es kann, oder hört den wunderschönen Stücken zu, die die 
Bläserinnen und Bläser unter der Leitung von Christian Kritsch 
zusammen mit den Singenden erklingen lassen.
Mit freundlichen Grüßen
Sieghart Schneider, Pfr.i.R.

Veranstaltungskalender

In Gnotzheim ist wieder Theaterzeit
Ein „Lottogewinn“ und seine heiteren Folgen

Die Theatergruppe des Crash-Club Gnotzheim probt der-
zeit fleißig und freut sich schon jetzt auf zahlreiche Besucher: 
(sitzend von links n. rechts) Eva-Maria Pawlicki, Jessica Alfano, 
Leona Salomon, Regisseurin Katharina Schammler, Lotta Kraft;
Gnotzheim (tp) – Das Gnotzheimer Theater hat eine sehr lange 
Tradition und erfreut sich seit Jahren größter Beliebtheit. Zahl-
reiche Besucher – Einheimische und aus dem Umland - strömen 
jedes Jahr, zum Jahreswechsel, in die Marktgemeinde am Fuße 
des Spielbergs, um sich für ein paar Stunden bestens unter-
halten zu lassen. Zusätzlich können sich die Zuschauer von der 
hohen Kunst des Gnotzheimer Laienschauspiels überzeugen. 
„Tante Rosels Lottoschein“ heißt der diesjährige, heitere 
Dreiakter, den die Theatergruppe des Crash-Club Gnotzheim 
in der Gnotzheimer Mehrzweckhalle auf die Bühne bringt. 
Seit Oktober proben die Laien-Darsteller Eva-Maria Pawlicki, 
Jessica Alfano, Leona Salomon, Lotta Kraft, Simon Scheurer, 
Johannes Bock, Simon Dreger, Florian Sticht und Daniel Bock, 
um den Besuchern ein niveauvolles, lustiges Theaterstück 
präsentieren zu können. Wie schon im letzten Jahr ist Katharina 
Schammler für die Regie verantwortlich.
Tante Rosels größtes Hobby ist das wöchentliche Lottospiel. 
Die Seniorin hat im Laufe der Jahre eine regelrechte Spielsucht 
entwickelt, denn nicht nur mit Lotto, sondern auch mit Karten-
spielen, Teilnahme an Rennquintetts oder an dubiosen Rätseln 
haut sie fast ihre gesamte Rente auf den Kopf. Dies ist der 
Anlass, dass es im Hause Böckel des Öfteren kracht, aber Tante 
Rosel lässt sich nicht beirren. Mit ihrem Wahlspruch, wer nicht 
wagt, der nicht gewinnt, landet sie tatsächlich den ultimativen 
Supergewinn und knackt den Jackpot von 7,5 Millionen. Bei der 
telefonischen Glücksüberbringung, trifft sie vor lauter Aufregung 
der Schlag. Die Familie, welche sich ausnahmslos im Glücks-
rausch befand, sieht den Gewinn („An Tote wird ja bekanntlich 
nichts ausbezahlt“) schon wieder entschwinden. Fortan machen 
sich die Familienmitglieder fieberhaft Gedanken, wie sie mit 
einer List an den Großgewinn kommen könnten. Als auch noch 
der Lottobeauftragte samt Geldköfferchen auftaucht, ist der 
Lottoschein plötzlich verschwunden und mit ihm auch Tante 
Rosel. Bekommt die Familie den Lottogewinn - …und was ist 
mit Tante Rosel? Die Auflösung hierzu gibt es bei der Premiere 
am Samstag, 27. Dezember 2025 und bei den weiteren Auf-
führungen am Freitag, 02. Januar 2026 und Samstag, 03. 
Januar 2026 – Beginn an allen Aufführungstagen: jeweils um 
19.30 Uhr – Einlass ab 18.30 Uhr. Selbstverständlich haben 
die Verantwortlichen des Crash-Club Gnotzheim wieder dafür 
gesorgt, dass nach den Aufführungen jeweils eine zünftige 
„After-Show-Party“ stattfinden kann.
Text und Foto: Thomas Pawlicki

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Wir suchen DICH als 

SERVICEBERATER (m/w/d)

Deine Aufgaben:
• Kompetente Beratung unserer Kundinnen und Kunden in allen 
 Service- und Wartungsfragen
• Betreuung von der Dialogannahme bis zur Fahrzeugrückgabe
• Eigenständige Termindisposition, Auftragsannahme und -abwicklung  
 unter Beachtung der Herstellerrichtlinien
•	 Pflege	langfristiger	Kundenbeziehungen
• Abwicklung von Garantie- und Kulanzfällen

Deine Voraussetzungen:
• Idealerweise eine abgeschlossene Ausbildung als Serviceberater/in,  
 Servicetechniker/in, KFZ Meister/in oder Automobilkaufmann/-frau
• Aber gerne auch Quereinsteiger mit großem Interesse an Fahrzeugen  
 und gleichzeitiger Freude am Kundenkontakt
• Freundliches, serviceorientiertes Auftreten und Freude am 
 Kundenkontakt
• Selbstständige, strukturierte und teamorientierte Arbeitsweise
• Technisches Verständnis und Begeisterung für Automobile
 
Das erwartet dich bei uns:
• Unbefristeter Arbeitsvertrag mit attraktiver Vergütung
• Prämien und Urlaubsgeld
•	 Ein	kompetentes,	kollegiales	+	sympathisches	Team	mit	flacher	Hierarchie
• Flexible Arbeitszeiten und angenehmes Betriebsklima
• Schulungen + Weiterentwicklungsmöglichkeiten im Volkswagen-Konzern
• Leinfelder Benefits: Kostenloser	Kaffee	&	Obst,	klimatisiertes	Büro,		
	 Sportkurse,	Teamevents,	Weihnachtsfeier,	Betriebsausflug	u.	v.	m.

Wenn	dich	diese	berufliche	Perspektive	reizt,	dann	freuen	wir	uns	auf	deine	Be-
werbung.	Gerne	auch	per	E-Mail	an	ulrich.leinfelder@autohaus-leinfelder.de

Bahnhofstraße 37  I  86650 Wemding      
Tel. 0 90 92 / 9 65 77-0

info@autohaus-leinfelder.de
www.autohaus-leinfelder.de  

Wir sind das Autohaus Leinfelder in Wemding, Servicebetrieb für die Marken Volkswagen, 
Volkswagen Nutzfahrzeuge, Audi, Seat, Cupra und Skoda und angeschlossener Karosse-
rie-	und	Lackabteilung.	Du	hast	eine	hohe	Professionalität	sowie	ein	sehr	gutes	Gespür	
für die Wünsche unserer Kunden? Du suchst ein Unternehmen mit Blick in Richtung Zu-
kunft und schätzt die Werte eines angestammten Familienunternehmens?

Du hast das Talent?

Wir die Autos!
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LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -17/ -35
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -20 / -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion   
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung  -27 / -40
reklamation@wittich-forchheim.de   

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.00 Uhr

 Hubschrauber-Rund� ug
 Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen 
guten Zweck! Helfen Sie mit! 

 Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenscha�  und Faszination in 
Menschen. Kaufen Sie ein Ticket für einen 
Mit� ug im Hubschrauber und tun Sie damit 
auch noch Gutes. Denn 20% des Flugpreises 
werden für den Bau von Schulen in Entwick-
lungsländern an die Reiner Meutsch Sti� ung 
FLY & HELP gespendet.

 Bestellen Sie jetzt!
 Buchungscode: LW07

 www.hubschraubertag.de oder 
telefonisch unter 02688/989012
 Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis 
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

 Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:
Mit dem Kauf eines Flugtickets schenken Sie Kindern 
eine Zukunft. Es fl ießen automatisch 20% des Ticket-
preises in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne 
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schu-
len in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie 
mehr über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de

 Abfl ugort und Termin 2026
Datum Tag Flug
27.06.26 Samstag Augsburg

 Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben 
Menschen oder einfach aus Spaß und Begeisterung 
am Fliegen: Diese einzigartigen Momente und 
Bilder werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 
10 Minuten (€  80.- p.P.) Flugzeit 
20 Minuten (€ 140.- p.P.) Flugzeit 
45 Minuten (€ 280.- p.P.) Flugzeit

 Veranstalter: Prime Promotion GmbH, 
Änderungen vorbehalten

Ihr Abfl ugort

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.huschraubertag.de

* Die Flüge werden von Berufspiloten 

durchgeführt.

Das Ticket ist maschinell erstellt und 

ohne Unterschrift gültig. Barauszahlung 

ist nicht möglich. Bei Verlust des Tickets 

besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.hubschraubertag.de

 Reiner Meutsch, Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

 Ideal als 
Geschenk!

fla
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 -
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Winterdienst gesucht.

Zum Glück erinnern sich

unsere Leser an Ihre Anzeige.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
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Maler Lanzer GmbH & Co. KG
Georg-Karg-Straße 11 
86655 Heroldingen
Tel. 0 90 80 . 92 38 200

Wir streichen
Alles.

DONAU-RIES

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung

Mit Bauschutt Entsorgung
und Endreinigung

Inkl. Antragstellung
und direkter Abrechnung
mit der Pflegekasse

08272 9949645

DONAU-RIESDONAU-RIES

BEGEHBARE DUSCHE

g

in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung

Mit Bauschutt Entsorgung
und Endreinigung

Inkl. Antragstellung
und direkter Abrechnung
mit der Pflegekasse

08272 9949645
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Mit Bauschutt Entsorgung

und direkter Abrechnung

 

bei Ihrem gewerblichen 

Weihnachtsgruß an Ihre Kunden.

Haben Sie auch nichts vergessen?

Klopf, klopf, klopf...

Rufen Sie mich an. Ich bin für Sie da.

Carmen Engel
Tel.: 09191 723260

Fax. 09191 723242
c.engel@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich berate Sie gerne ...

GRAF
Bus und Taxi

IHR SPEZIALIST FÜR  
KRANKENBEFÖRDERUNG

Folgende Fahrten können verordnet werden:

Wemding I Westheim I Oettingen
Tel.: 09082 911633-0Abrechnung mit jeder Krankenkasse möglich!

1 2 3

Ambulante 
Behandlung mit 
Pflegebedarf

Dialyse, Strahlen-, 
Chemotherapie

Stationäre  
Behandlung

MEHR INFOS:
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KRANKENBEFÖRDERUNG

Folgende Fahrten können verordnet werden:

Wemding I Westheim I Oettingen
Tel.: 09082 911633-0Abrechnung mit jeder Krankenkasse möglich!

1 2 3

Ambulante 
Behandlung mit 
Pflegebedarf

Dialyse, Strahlen-, 
Chemotherapie

Stationäre  
Behandlung

MEHR INFOS:

GRAF
Bus und Taxi

IHR SPEZIALIST FÜR  
KRANKENBEFÖRDERUNG

Folgende Fahrten können verordnet werden:

Wemding I Westheim I Oettingen
Tel.: 09082 911633-0Abrechnung mit jeder Krankenkasse möglich!

1 2 3

Ambulante 
Behandlung mit 
Pflegebedarf

Dialyse, Strahlen-, 
Chemotherapie

Stationäre  
Behandlung

MEHR INFOS:

14.12. Musical Stuttgart „Die Eiskönigin“ o.  
„We will Rock you”

ab 123,00 €

04.01. Holiday on Ice „Cinema of Dreams”  
München Fahrt / Karte

ab 89,00 €

17.01. – 19.01. Berlin mit Mögl. Grüne Woche u. / o. Musical ab 289,00 €
21.02. Schlagernacht im Allgäu, Füssen (Fa. / Karte) ab 119,00 €
28.03. – 01.04. Bad Kissingen (4*Hotel CUP VITALIS / u.v.m.) ab 520,00 €
09.04. – 12.04. Dresden & Sächsische Schweiz m.  

Frauenkirche u.v.m.
484,00 €

bautenschutz katz

Feuchte Mauern?
Wasser im Keller? 
Schimmelpilz im Wohnraum?

· Mauertrockenlegung (Säge-, Chromstahl-, Injektionstechnik)

· Kellersanierung (auch ohne Aufgraben/Erdarbeiten)

· Wasser im Keller, Tiefgarage, Schacht
· Hausschwamm und Schimmelpilz
· Risse im Mauerwerk
· Baugrund verbessern / verfestigen

bautenschutz katz GmbH  
Tel. (0 91 22) 79 88-0

Ringstr. 51 · 91126 Rednitzhembach · www.bjk24.de

Für eine kostenfreie 

Ortsbesichtigung  

mit Angebot  

am besten gleich anrufen.

ERFAHRUNG

SA
CHVERSTAND

über

4400 Jahre

Auch in „harmlosen“ Downloads und E-Mail-
Anhängen können Gefahren lauern.

Vorsicht, Betrüger 
am (Netz-)Werk!

www.polizei-beratung.de


